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Solidaritätserklärung mit den Bitter
felder Frbeiterr

WTB Leipzig 29 November Der Leipziger Volks
zeitung zufolge beſchloß eine in Halle absehaltene
Konferenz der Bergarbeiter Mitteldentſch
land s heute mittag einſtimmig die geſamten Belegſchaften der
einzelnen Reviere zur Solidarität für die im General
ſtreik ver harrenden Bitterfelder Arbeiter auf
zufordern Die Reichsregierung wurde telegraphiſch erſucht
unverzüglich den Auonahmezuſtand über Vitterfeld aunfzu
heben die Truppen zurückzuziehen und die anderen Forderungen
der Bitterfelder Arbeiter zu erfüllen widrigenfalls die mittel
deutſchen Bergarbeiter ſofort in den Solidaritätsſtreik treten
wollen Ein ähnlicher Beſchluß liegt wie das genannte Blatt
meldet von den Arbeitern der chemiſchen Tnduſtrie
vor

Anm der Redaktion Zur Erklärung wollen wir zunächſt be
merken daß eine vorangegangene Nachricht wonach der Belage
rungszuſtand über Bitterfeld beinahe aufgehoben ſei unrichtig
iſt Aufgehoben e bisher nur der verſchärfte Belagerungszuſtand

Die obige Meldung die merkwürdigerweiſe aus Leipzig
ſtammt beruht auf Richtigkeit der Tat hat eine Konferenz
in Halle heute vormittag beſchloſſen ſich mit den BVitterfelder
Streikenden ſolidariſch zu erklären Ueber den Verlauf der
Sitzung hören wir jedoch weiter daß am morgigen Sonntag noch
die Vertreter der Bergarbeiter auf dem Leipziger Parteitage
der U S P D ſich mit der Frage beſchäftigen werden

Alsdann dürſte in den nächſten Tagen zunächſt eine Abſtim
mung ſämtlicher Belegſchaften von ganz Mitteldeutſchland er
folgen über die Frage ob man ſich dem Bitterfelder Generalſtreit
anſchließen ſolle oder nicht Jedenfalls iſt die Frage zur Stunde
noch nicht ſrruchreif und noch nicht entſchieden

WTVBV Berlin 29 November Zum Generalſtreik im
Bitterfelder Jnduſtriebezirk meldet die Freiheit als Forde
rung der Arbeiter unter anderm die ſofortige Zurütziehung der
Truppen und die Aufhebung des richterlichen Haftbefehls gegen

rei Vorſitzende des Vetriebsrats der Anilinwerke
Wie die Deutſche Allgemeine Zeitung hierzu von zuſtän

diger Stelle erfährt kommt die Zurückziehung der Truppen erſt
dann in Vetrach wenn die Ruhe völlig wiederher
geſtellt iſt Die Aufhebung des Haftbefehls im Verwaltur gs
wege iſt ſchon deshalb ausgeſchloſſen weil es ſich um einen
richt er lichen Haftbefehl handelt

I Streik im Senftenberger Bezirk
WTVB Kottbus 29 Nov Um die Wiedereinſtellung

eines wegen tätlicher Beleidigung eines Vorgeſetzten ent
laſſenen Zimmermanns zu erzwingen ſind am 27 d M die
Belegſchaften von ſieben Vergwerken des inneren Senften
berger Braunkoßſenbezirks unter Tarifbruch in den Ausſtand
getreten ohne die Entſcheidung der tariflich und gele lich
vorgeſehenen Schlichtungsinſtanzen die von beiden Seiten
angerufen worden waren abzuwarten Der von Arbeit
gebern und Arbeitnehmern paritätiſch zuſammengeſetzte
Schlichtungsausſchuß der Untergruvpe Riederlauſitz hat in
einer Verſammlung am 28 November einen Einigungsvor
ſchlag gemacht der unter gewiſſen Bedingungen die Wieder
einſtellung des Entlaſſenen vorſieht Dieſer Vorſchlag iſt
von den Arbeitgebern angenommen dagegen von dem ent
laſſenen Zimmermann nach Rückſprache mit den Führern der
ausſtändioen Velegſchaften ohne Grund abgelehnt worden
Zu bemerken iſt daß die geſamte Belegſchaft im Senften
berger Bezirk 34 000 Mann beträgt von denen ſich 4200 im
Ausſtande befinden

Streik der internierten Seeleute von
Scapa Flow

WTB London 29 Nov Drahinachricht Die
Seclente die die deutſche Flotte in Scapa Flow ver
nichtet haben und gegenwärtig im Lager bei Oſtweſtry
interniert ſind verlangen daß ſie nach Dentſchland ent
laſſen werden wie die übrigen deutſchen Gefangenen
auch Sie haben ſich am Dienstag zu widerſetzen verſucht
und ſind in den Streik getreten indes haben ſie beim
Herannahen von Truppenabteilnungen ihre Tätigkeit
wieder aufgenommen nnd ſich ſeitdem ruhig verhalten

Fwei unannehmbare Foröerungen

5 Unnachgiebigkeit der deutſchen Regierung
WTVB Berlin 29 Nov Aus dem Kabinett naßeſfehen

den Kreiſen vernimmt die Deutſche Allgemeine Zeitung
5 daß die Reichsregierung feſt entſchloſſen iſt in der Fraoe der

Ablieferung von 400 000 Tonnen Docks Vagger und Schiffs
material nicht nachzugeben Es handle ſich hier nicht um
eine Preſtioefrage ſondern darum daß die Ausgabe des ge

J forderten Materials Deutſchlands Exiſtenz ſchlechterdings
unterbinden würde Ebenſo unannehmbar ſei für die
Reichsregierung die Klauſel des Anner Protokolls wonach
es in das Belieben Frankreichs geſtellt wäre jederzeit
in Deutſchland militäriſch einzurücken DieReichsregierung ſo ſchreibt das Blatt will den Frieden
aber nicht die einſeitige Fortſetzung des Krieges Als
verſtändliche Vorausſetzung wird angeſehen daß die
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Frankreich befindlichen Kriegsgefangenen zurückgeführt wer
den ſo wie es der Friedensvertrag vorſieht nicht nach neuen
Bedingungen

Zum Kücktransport der Baltikumtruppen
WTVB Berlin 29 Nov Ueber die Lage im Balti

kum verlautet an zuſtändiger Stelle Die Ententekommiſſion
fordert daß der Rücktransport der deutſchen Truppen bis
zum 15 Dezember beendet iſt Bis dahin würden die An
griffe gegen die Deutſchen unterbleiben Die techniſche
Möglichkeit für die Durchführung des Rücktransports
bis zum 15 Dezember iſt gegeben

Aufgebot der Einwohnerwehren zum Schutz beim

Durchzug der Baltentruppen V
WTB Königsberg 29 Norbr Drahtnachricht

Um etwaigen Zwiſchenfälſen und Verwicklungen bei der
Rückkehr der bisher im Baltenlande ſtehenden Truppen nach
Möglichkeit vorzubeugen ſind durch das Wehrkreiskommando
im Einverſtöndnis mit dem Oberpräſidenten der Provinz
Oſtpreußen die Einwohnerwehren des nördlich der Memel
liegenden oſtrreußiſchen Geliets aufgeboten worden Die
Einwohnerwehren follen zur Verſtärkung des Grenzſchutzes
und der Grenzpolizei für Aufrechterhaltung der Ruhe und
Ordnung dienen Die Einwohnerwehren werden wieder
entlaſſen werden ſobald der Abtransport der Truppen in
der Hauptſache beendet iſt Es iſt dies das erſte Mal daß
Einwohnerwehren militäriſch aufſgeboten werden Hierdurch
wird men feſtſtellen können inwieweit die Cinwohnerwehren
geeignet ſind die ihnen zugedachte Aufgabe zu erfüllen

Der Fünferrat über die Ernährung
Deutſchöſterreichs

WTB Paris, 29 November Der Fünferrat
überwies den Vorſchlag der ungariſchen Regierung
Dentſcköſterreich aus ungariſchen Beſtänden
zu ernähren dem zuſtändigen Ansſchuß Der Fünferrat
beſloſß der rumäniſchen Regierung mitzuteilen daß
ſie die Antwort auf die letzte Note der Alliierten deren
Vertreter in Bukareſt ſpäteſtens am 2 Dezember über
mitteln muß

Kunögebung Eberts an den öſterr
Präſtöenten

WTB Berlin 29 Nov Der Reichspräſident hat an
den Präſidenten Deutſchöſterreichs eine Kundgebung ge
richtet in der er von der umfaſſenden Hilisagktion in Deutſch
land zum Beweiſe des tiefſten Mitgefühls aller Volks
ſchichten Mitteilung macht und die Hoffnung ausdrüsft daß
dieſe zur Mildernng der ſchärfſten Not beitrigt Mit treu
brüderſichen Grßen des ganzen deutſchen Polles verßindet
der Präſident am Schluß die innigſten Wünſche zur baldigen
Beſſerung der Lage

Jtalſenſſche Wohbltätigkeit
Wien 29 Nov Eigene Drahtnachricht Die Ge

meindevertretungen non Bolonng und anderen italieniſchen
Orten haben dem Wiener Gemeinderat ihre Bereitwilligkeit
mitoeteilt eine Anzahl von Kindern aufzunehmen und ent
ſprechend zu ernähren

Erklärung Koskes zum Falle Sklarz
WTB Berlin 29 Nov Der Reichswehrminiſter an

den wiederholt in der Preſſe die Frage gerihtet worden iſt
was er zur Verfolgung und Aufklärung des ſogenannten
Falles Sllarz veranlaßt kaße teilt folgendes mit Das mir
zugängig gemachte Material iſt von mir an demſelben Tage
dem Stactsanwalt zugeſchf et worden Bei einer Ausſprache
mit dem Reichefnſtizminiſter und dem zuſtändigen Dezer
nenten im preußiſchen Tuſtizminiſterium habe ich die Ver
ſichernng erhalten daß jede geeſliche Möalihkeit ansgenutzt
werde um eine gründliche Aufklärung herbeizuführen

Bürgerkrieg in Mexfko
WTB Amſterdam 29 Rovbr Laut Tekegragf

melden Times aus Texas vom 28 Jn Mexiko ſt der
Bürgerkrieg ausgebrochen Präſident Carranza iſt aus der

e eer ch der diploma n eVereinigten Staaten und Mexiko bevorſteht

Wieder ein Rmerikaner tn Mexiko ermordet
WTVB Anmſterdam 29 Nov Drahtnachricht Laut

Preßburcau Radio veröffentlicht das amerikaniſche Staots
departement ein Telegramm wonach wicder ein amerika
niſcher VRürger in Mexiko ermordet wurde

WTB Waſhington 29 Nov Drahtnachricht Reuter
Soldaten Carranzas haben den amerikaniſchen Vürger JimWallace am Mittwoch in Tampico erſchoſſen Das Staate
departement hat eine

Allgemeiner Streik in Mitteldeut ch
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Um öas Betriebsrätegeſetz
Abſchluß der erſten Leſung im Ausſchuß

Die Kompromißvorſchläge der Demokratiſchen Fraktion
zu den heiß umſtrittenen Veſtimmungen über den Eintritt
in den Aufſichtsrat und die Vorlegung der Bilanz haben in
interfraktionellen Beſprechungen der drei Mehrheitsparteien
am Donnerstag nachmittag bis auf wenige Ausnahmen die
Zuſtimmung der Vertreter des Zentrums und dor Sozial
demokraten gefunden Zum Auſſichtsratsparagraphen iſt
noch beſonders vermerkt worden daß die Delegierten des

in allen Aufſichtsratsſitzungen Sitz und
Es iſt aber die Richtlinie für ſie geblieben

Einig war
man auch über den Antrag daß eine Befreiung ſtattfinden
müſſe wenn die Jntereſſen des Staates durch den Eintritt
von Betriebsratsmitoliedern in den Aufſichtsrat gefährdet
werden Die ſchwierige Formulierung wurde indeſſen bis
zur zw iten Leſung zurückgeſtellt

Jm Bilanzparagraphen kam es zu keiner Eini
gung über die Befreiungsgrenze Das Zentrum trat dem
demokratiſchen Antrag bei daß alle Betriebe die weniger
als 100 Angeſtellte oder 500 Arbeiter umfaſſen von der
Bilanzvorlegung befreit ſind Die Sozialdemokraten be
harrten bei der Regierungsvorlage welche die Grenze ſchon
mit 50 Arbeitnehmern erreicht wiſſen will Die Feſtſtellung
daß das Recht zur Einſicht in die Bilanz nicht auch das
Recht zur Einſicht in die Unterlagen derſelben umfaßt wurde
für unzweckmäßig im Geſetz gehalden ſoll dagegen ausdrück
lich als Einheitswille des Ausſchuſſes und der Regierung
ausgeſprochen werden Die Ausnahmebeſtimmungen die
auch hier bei der Gefährdung wichtiger Jntereſſen des
Staates für eine Befreiung vorgeſehen werden ſind gleich
falls bis zur zweiten Leſung zurückgeſtellt worden

Jn der Einſtellungs und Entlaſſungs
frage hat man ſich zwiſchen den drei Parteien dahin ver
ſtändigt daß eine Mitwirkung des Betriebsrats bei der
Einſtellung nur in Richtlinien erfolgen ſoll die vorher
zwiſchen dem Arbeitgeber und dem Betriebsrat vereinbart
werden können Der Betriebsrat hat dann bei der Ein
ſtellung lediglich das Recht zu prüfen ob keine der verein
barten Richtlinien überſchritten worden ſind Glaubt er
das und widerſpricht der Arbeitgeber ſo hat der Schlich
tungsausſchuß endgültig zu entſcheiden Bei der Kündigung
und Entlaſſung ſoll gleichfalls nur bei beſtimmten Anläſſen
der Betriebsrat mitreden Dieſe im Geſetz formulierten An
läſſe laufen alle auf Maßregelungsfälle des Arbeitgebers
hinaus Kommt keine Einigung darüber zwiſchen dem Be
triebsrat und dem Arbeitgeber zuſtande ſo hat der Schlich
tungsausſchuß nötigenfalls eine Entſcheidung für den zu
Unrecht gekündigten oder entlaſſenen Arbeiter feſtzuſetzen

Auf Grund dieſer Vereinbarungen unter den drei Re
gierungspartien kamen denn auch die Mihrheitsbeſchlüſſe im
ſiebenten Ausſchuß der Rationalverſammlung am Freitag
zuſtande Die erſte Leſung wurde beendigt und die
zweite Leſung im Ausſchuß für Montag oder Dienstag
den 8 oder 9 Dezember in Ausſicht genommen Jnzwiſchen
ſind demokratiſche Arbeitgeber und Arbeit
nehmer aus allen Wahlkreiſen von der Fraktion nach
Berlin zum Donnerstag den 4 Dezember abends 8 Uhr
in das Reichstagsgebäude eingeladen worden
zwecks Rückſprache über die gefaßten Beſchlüſſe im Betriebs
rätegeſetz

Ein falſches Gerücht
Berlin 29 Nov Eigene Drahtnachricht Die Tele

graphenunion verbreitete heute die Meldung von Hannover
daß ein Vizefeldwebel Otto ols Mörder der Roſa Luxem
burg erkannt und in das Militärarreſthaus in Hannover
eingeliefert wurde Nach einer anderen Privatdepeſche aus
Hannover ſoll Otto ſogar ſchon eingeſtanden haben Wie
e auf Anfrage vom Leiter des Militärarreſthauſes in

nover mitgeteilt wird entſpricht dieſe Meldung nicht
den Toatſachen Jm Arreſthaus befindet ſich weder ein Häft
ling namens Otto noch der Mörder Roſa Luremburgs Da
mit entfällt guch die Meldung über ſein angebliches Geſtänd
nis Vom Reichswehrwiniſterium wird mitgeteilt daß das
Generolkommando in Münſter dem das Militärarreſthaus
in Hannover unterſteht eine diesbezügliche Meldung bisher
nicht erhalten hat

Kursſurz der Mark
Vaſel 29 Nov Eigene Drahtnachricht Sowohl d

deut Mark wie der franzöſiſche Frank ben rnden an Voren n e eZüricher Baleler und Genfer Vörſe 10,50 gegen 13 55 am



freien lsverkehr nur noch 5 bisPorkage und im fr
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zurückgegangen
öſiſche Franken iſt von 57 auf 56

Todesſtrafe für einen Schfeber
Krakau 29 Nov Eigene Drahtnachricht Der zum

Fode verurteilte Kaufmann Brotheim wurde in einer
Kaſerne erſchoſſen Er war angeklagt in großen Dimen
ſionen Schuhwerk das in den Militärmagazinen von Prze
myſl geſtohlen war angekauft und damit Kettenhandel ge
trieben zu haben

Plenarberatung der neuen Steuer
vorlagen

WTVB Berlin 29 Nov Jn der öffentlichen Sitzung
zes Reichs rats die am Sonnabend vormittag unter dem
Vorſiß Erzbergers ſtattfand wurde mit der Plenar
beratung der neuen Steuervorlagen Kapitalertragsſteuer
Reichseinkommenſteuer Vandesſteuergeſetz begonnen Ein
leitend hob der Berichterſtatter der Ausſchüſſe hervor daß
die Ausſchüſſe ſich bemüht hätten für die Länder mehr her
auszuſchlagen Di Gemeinden ſollen kleinere Rechte ihrer
Steuerſelbſtändigkeit behalten Die jetzigen Beſtimmungen
ſollten nur bis zum 1 April 1923 gelten und dann eine neue
geſetzliche Regelung ſtattfinden Erzberger erklärte namens
der Regierung die Ausſchußbeſchlüſſe für unannehmbar wo
nach die einzelnen Länder auch am Ertrag der Kapital
rentenſteuer beteiligt werden ſollen Der preußiſche Miniſter
Hirſch erklärte aus politiſchen Gründen um in den Finanz
geſetzen keine Differenz zwiſchen dem Reichsrat und der

eichsregierung aufkommen zu laſſen wenn auch ſchweren
rzens auf die Ausſchußbeſchlüſſe über die Bet iligung der

Länder am Ertrag der Kapitalrentenſteuer zu verzichten
Hie gleiche Erklärung geben die Vertreter
Heſſens und Hamburags ab

Jn der darauffolgenden Generaldebatte erklärte
Miniſterpräſident Hirſch namens der preußiſchen Regie
rung daß eine gründliche Stellungnahme zu dieſen bedeu
tenden vorliegenden Ceſetzen wegen ihrer ſpäten Vorlegung
nicht möglich war Wenn die Regierung dennoch der Vor
legung in der Rationalverſammlung ihre Zuſtimmung gebe
ſo geſchehe dies nur weil eine Verzögerung aus allgemein
politiſchen Gründen unerwünſcht ſei

Der bayeriſche Geſandte ſchloß ſich dem for
meen Proteſt Preußens an brachte aber ouch ſcharfe
materielle Einſprüche vor Die Zuſtändigkeit des
Reiches auf kulturellem Gebiete ſolle hier auf Koſten der
Einzelſtaaten und Gemeinden erweitert werden Gegen das
überhaſtete Tempo in der Entwirklung zum Einheitsſtag
beſtänden erhebliche Bedenken Die bayeriſche Regierung
meine daß dieſe Geſetzgebung vom Geſichtspunkt der Selbſt
ſtändigkeit der Länder und Gemeinden wie vom Geſichts
unkt der praktiſchen Durchführbarkeit den ſchärfſten Wideroruch hervorrufe und über kurz oder lang zum Zuſammen

bruch führen müſſe da ſie auch vraktiſch undurchführbar ſei
Miniſter Erzberger erklärte daraufhin umgekehrt

würden die Länder und Gemeinden zuſammenbrechen wenn
dieſe Reichsgeſetzg bung nicht durchgeführt werde denn nur
ſo könnten wir der finanziellen Geſundung entgegengehen

Der ſächſiſche Geſandte erklärte daß Sachſen
entſchloſſen ſei dem Geſetz zuzuſtimmen um den bitter not
wendigen Schritt vorwärts nicht aufzuhalten

Der Vertreter Preußens erklärte daß gegen
über der Frage des Tempos der Entwicklung zum Einheits
taat Preußen einen dem bayeriſchen Geſandten gegenüber
durchaus abweichenden Standpunkt einnehme

Der heſſiſche Finanzminiſter machte die Zu
ſtimmung Heſſens davon abhängig ob man den Staaten und
Pemeinden die kulturelle Selbſtändigkeit ließe
die die Selbſtändigkeit auf finanzirllem Gebiet vorausſetze

Ein badiſcher Antrag daß die Länder und Ge
meinden das Recht haben ſollten Zuſchläge zum Einkommen
ſteuertarif zu erheben wurde gegen die Stimmen von Baden
Heſſen und Bawern abgelehnt

Jn der Geſamtabſtimmung wurde das Landes
ſteuergeſetz gegen die Stimmen von Baden
und Heſſen angenommen

Einzelheiten über die Juſtizreform
WTVB Berlin 29 November Reichsjuſtizminiſter

Schiffer teilte aus den zweitätigen Verhandlungen
nit Vertretern der Einzelſtaaten über die gevlante
Fuſtizreform Preſſevertretern Finzelheiten mit Unter
anderm hob er hervor die Zuſtändigkeit der Amfs
erichte würde anf eine Streithähe von 1200 Mark dieber Gewerbegerichte auf 200 Mark und die der Kauf

mannsgerichte auf 600 Mark erhöht werden Ferner
habe man die Einführung von Altersgrenzen für die
richterlichen Bermten und die Frage einer beſſeren
Beſoldung der Richter erwogen Eine Verein
heitlichung des buntſcheckigen Titelweſens
würde erſtrebt Künftig ſollten nur die Bezeichnungen
Amtsrichter Landrichter Oberlandesgerichtsrat und
Reichsgerichtsrat bleiben Ferner erſtrebe man eine
leichmäßige Ansbildung und Vorbildung aller JuriſtenDie Frauen ſollten in Zukunft zur Ablegung der erſten

ürttembergs

juriſtiſchen Prſifung zugelaſſen werden wobei aber noch
nicht geſagt werde daß ſie in Zukunft auch zur zweiten
juriſtiſchen PVrüſung und zum Richteramt Zutritt er
halten würden

Ein öſung der Finsſcheine von Kriegsanleihe
WTV Berlin 29 Novbr Der Reichsanzeiger ver

öffentlicht eine Verordnung durch die in gewiſſen Fällen die
Einlöſung der Zinsſcheine von Kriegsanleiheſtücken und
Schatzanw iſungen mit dem Fälligkeitstermin vom 2 Januar
und 1 April 1920 erleichtert wird Die Banken können
ohne Beachtung der Vorſchrift der Verordnung über Maß
nahmen gegen die Kapitolflucht ſolche Zinsſcheine einlöſen
wenn es ſich handelt um Scheine von Stücken die beim An
kauf von Heeresqut uſw unter Abtrennung der betreffenden
Zinsſcheine hingegeben wurden Das iſt b der Einlöſung
dieſer Zinsſcheine durch Quittung bezw Beſcheinigung der
betreffenden Verkaufsſtelle über erfolgte Einzahlung vor
zulegen Weiter dürfen ſolche Zinsſcheine am Fälligkeits
termin vom 2 Januar 1920 von jeder Bank eingelöſt wer
den welche vor dem 1 Dezember 1919 an Zahlungsſtatt
hingegeben worden ſind Vorausſetzung iſt daß der Ein
zahler gleichzeitig mit den Zinsſcheinen eine Beſcheinigung
des ihm zuſtändigen Finanzamts Beſitzſteueramts vor
legt die ihn zur Einlöſung der Zinsſcheine ermächtigt Die
Finanzämter haben dieſe Veſcheinigung zu erteiln ſofern
der Cinreicher den Empfang der Zinsſcheine an Zahlungs
ſtatt alaubhafſt macht Die Banken haben nach Einlöſung
der Zinsſcheine die Beſcheinigung zu vernichten

AAAZ

Vorentſchäölgung der Auslanösdeutſchen
Auf Grund des 3 3 der Bekanntmachung betr Verfahren
für die Zuwendung von Reichsmitteln an Deutſche für Schäden
im Anusland vom 15 November 1919 Reichsgeſetzblatt S 1891
wird beſtimmt

Zur r n und Vorprüfung von Anträgen auf Ge
währung von Vorſchüſſen Veihilfen und Unterſtützzungen für
Schäden Deutſcher im Ausland aus Anlaß des Krieges ſind
folgende Jntereſſenvertretungen berechtigt

1 Bund der Auslandsdeutſchen Berlin W 10 Rauchſtr 23
2 Verbend der im Auslande geſchädigten Jnlandsdeutſchen

Verlin W 35 Potsdamer Str 28
Berlin den 15 Rovember 1919

Der Reichsminiſter für Wiederaufbau
gez Geßler

Der Dund der Auslandsdeutſchen ſendet allen C Mit
galiedern Richtlinien und Bekanntmachung über die Vorentſchädi
gung Anfragen ſind überflüſſig da Merkblatt und Fragebogen
in Kürze ebenfalls vom Bund an alle Mitglieder verſandt
werden Die zurzeit in Deutſchland befindlichen Auslandsdeut
ſchen ſollten ſoweit ſie dies nicht ſchon getan haben ihre Adreſſe
und ihren früheren Auferthaltsort im Ausland dem Bund der
Auslandsdeutſchen auf Poſtkarte nur ſol mitteilen

Rückkehr der Ge angenen aus Indien
WTVB Berlin 29 November Von zuſtändiger Stelle erfährt

die Deutſche Allgemeine Zeitung daß engliſcherſeits zugeſagtworden iſt der Rücktransport der Kriegsgefangenen aus Jndien
werde Anfang Dezember beginnen Alle erdenklichen Maßnahmen
für die Durchſührung des Transportes in humanitärer Weiſe
ſeien getroffen

Verhanölungen mit Sowſetrußlanö
über Geiſelrückgabe

WTB Berlin 29 Nov Die Meldung eines Ver
liner Blattes daß Verhandlungen zwiſchen Deutſchland und
Sowjetrußland im Gange ſeien und einen befried igenden Ver
lauf nähmen iſt dahin richtig zu ſtellen daß es ſich vor allem
um die Rückgabe von Geiſeln handelt

Maoſſenh nrichtungen durch die Bolſchewiſten

WTB Amſterdam 29 Nov Times melden aus
Reval daß aus Petersburg eingetroffenen Nachrichten zu
folge von den Bolſchewiſten wegen der Unterſtüsung der
e Truppen noch weitere 300 Perſonen hingerichtet
wurden

Aus der demokratiſchen Bewegung
Liebenwerda 30 Nov Jn Liebenwerda fand am

Freitag den 28 November eine eindrucksvolle Kundgebung
des Deutſchen Bauernbundes Fott Jn ſehr ſtarker
Anzahl waren die im Bauernbund organiſierten Landwirte
viele aus einer Entfernung von über 30 Km zu der Ver
ſammlung erſchienen die von dem Vorſitzenden des domokra
tiſchen Kreisvereins eröffnet wurde Die Erſchienenen
ſchloſſen ſich nach einem Vortrage des Sekretärs des Bauern
bundes zu einem Kreis und Bezirksverbande zuſammen
Jm Anſchlus hieran ſprach Herr Generaſſefretr Dornblüth
über Die Aufgaben der Demokratie Die Ausführungen
des Redners fanden die einmütige Zuſtimmung der Ver
ſammlung und ſtellten offen chtlich eine feſte Bindung
wiſchen den Vertretern des Vauernbundes und den Grund

G W demokratiſchen Gedankens und ſeiner politiſchen
rbeit her
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Anläßlich der Beratungen Über das Be
triebsrätegeſetz hat die Fraktion der Demokratiſchen
Partei ſür Donnerstag den 4 Dezember aus allen Mahl
kreiſen Vertreter der demokratiſchen Arbeitgeber zu einer
Beratung nach Berlin eingeladen Für den 13 Reichswahl
kreis Regierungsbezirk Merſeburg nehmen als Vertreter
an dieſer Beſprechung Herr Stadtrat Schmidt Torgau
als Arbeitgeber und Herr Gewerkſchaftsſekretär Keppler
Bitterfeld als Arbeitnehmer teil

Der Kilian Prozeß
Siebzehnter Tag Zweiter Teil

Hartung Es iſt davon geſprochen worden daß die
Stadt zwecks Pkünderung in Diſtrikte einge
teilt werden ſolle

Zeuge Langer Meſeberg ſagte es ſei beſchloſſen worden
die Stadt zu plündern Wenn die Rosketruppen kämen ſollten
di Plünderungen beginnen Wer den Beſchluß gefaßt hat weiß
ich nicht Darüber bin ich nie klar geworden

Nach Angabe des Zeugen Weider joll Meſeberg an der
ganzen Sache nicht beteiligt ſein Der Mann ſei tot könne ſich
nicht verantworten er ſei Meſeberg ſehr nahegeſtanden und
müſſe ihn in Schutz nehmen Alles ſei Schumachers Sache geweſen

die zum Plündern
gehetzt habe Kurz bevor der Generalſtreik ausbrach ſollten
die Banken geplündert werdenZeuge Langer verwattrt ſich dagegen daß er etwas Der
artiges mit ausgeheckt habe

orſ Weider warun K Sie nicht gleich bei Jhrer
erſten Vernehmung geſagt daß die Plünderungen auf die Otgani
Puin von Pludra Schumacher und Konſorten zurückzuführen

ien
Weider Damcks war mir gedroht worden wenn ich

etwas verraten würde würde es mir ſchlecht ergehen Jetzt kann
ich ſprechen

Vor Zeuge Langer bleiben Sie dabei daß Meſeberg im
Volkspark geſagt hat wenn die Bürger ſtreiken plündern
wir alles nehmen die Sachen und verbrennen ſie auf dew
Markte

Langer Ja das Hat Meſeberg geſagt
Vorſ Und Sie Weiber meinen daß Schumacher

Hauptagitator dieſer Sache war
Weider Anfangs als Schumacher noch in Halle wargewiß Schumachers Klan ging auf die Bildung einer Roten

Garde hin Den ſchriftlichen Plan habe ich im Wettiner Hof
geſehen Er beſtand aus zwei Blättern da war ganz genau
angegeben was gemacht werden ſollte Mitte März ſollte die
Sache losgehen Es handelte ſich dabei um die Beſetzung der
Banken nicht direkt um Plünderungen Kontrolle des Verkehrs
Beſetzung der Eiſenbahnen uſw Von der Plünderung von Ge
ſchäften ſtand nichts darin

Vor Die Sachen ſollten aus den Geſchäften und Privat
wohnungen geholt und dann verbrannt werden

Langer Es war Anweiſung gekommen die Sachen nicht
zu ſtehlen ſondern zu enteignen und zu verbrennen

Vorſ Wie man dieſen Vorgang begseichnen ſoll iſt ja
eine andere Sache Der Verteidiger Müller wirft dazwiſchen
daß es ſich um die Befolgung eines kommuniſtiſchen Prinzips der
Enteignung handele
ſei t Staatsanwalt fragt den Zeugen Langer oh ihm bekannt
ei da

das Sicherheitsregiment teilweiſe mit ruſſiſchem Gelde bezahlt

worden ſei
Langer Es war wohl irgend etwas dabei in den Sachen

die ich von Berlin holte
Vert Rechtsanwalt Müller Wenn der Herr Staatsanwalt

es aufrecht erhalten will daß das hieſige Sicherheitsregiment
mit Gelde bezahlt wurde müſſen wir ſämtliche Feld
webel laden

Hartung hatte vorher etwas erzählt von deutſchem Geld
das in Rußland hergeſtellt worden ſei Der Vorſitzende meint
da wäre es ja dann kein Wunder daß ſo viele falſche Fünfzig
markſcheine in Umlauf wären Hartung meint darauf nach
Halle ſei ſolches Geld nicht gekommen

Zeuge Ha ring war vom 21 Dezember in der Sicherheits
kompognie und war dort Obervertrauensmann Den Zeugen
Langer kennt er nicht Hartung ſtellt er das allerſchlechteſte Zeug
nis aus Er ſei von allem Anfang an als Provokateur und
Hetzer tätig Hartung ſei auf ſeine Veranlaſſung ausder Sicherheitskompagnie entlaſſen worden Hartung habe die
Leute aufgeput cht und ihnen geſagt ſie müßten die SaaleZeitung
ſtürmen Haring fragte bei dieſer Gelegenheit ob ein Auftrag
vom A u Rat vorliege Da habe Hartung geſagt ſie müßten
ſelber handeln

Hartung Der Zeuge trägt etwas zu ſtark auf
Hartung richtet an den Zeugen verſchiebene Fragen deren

Beantwortung zu ſeiner Entlaſtung dienen könnte Der Zeuge
jedoch weiß nichts Entlaſtendes für Hartung anzugeben

euge Oertel war Vertrauensmann der 1 Sicherheits
kompognie was ihn aber nicht daran hinderte bei den Plünde
rungen eine Rolle zu ſpielen Er iſt zu 9 Monaten Gefängnis
verurteilt an welche Beſtrafung er ſich erſt erinnert als ihm
der Vorſikende die Ablehnung der Beſchwerde gegen das Urteil
und die Rechtskraf erklärung desſelben vorlieſt Er ſtellt Hartung
ebenfalls ein ſehr ſchlechtes Zeugnis aus Er habe keinen Dienſt
gemacht ſondern ſei nur immer mit Karabiner Revolver und
Eierhandgrengten in der Taſche herumgelgufen ſei dann einmal
nach Hauſe gekommen und habe geſagt Na da habe ich wieder
ein Ding gedreht Der Zeuge will nichts davon wiſſen daß
Sr Januar eine Verſammlung der Kompoonieführer des
Sicherheitsregiments im Volkspark war bei der Reden geholten
und u a geſagt wurde Wir ſind zu ſchwach wir müſſen uns

der

l gegen unſere Ertwaffnung wehren und den Generalſtreik der
Arbeiter ſeinen Weg gehen laſſen Jm Notfalle müſſen wir dann
mit den Arbeitern zuſammen losgehen

ev
m e h

Krawaifen 75 75 25 10 95 er

Stehkragen 95 60 15 00 o
Stehumleqekragen

mit Spitzen und runden Teken 85 85 85
en in guten dauerhaften Qualitäten 75 25

50 75 75 95 75 40

48 75 46 650 45 00 42 75 39 75 35 75 34459

Markipletz Ecke
Kleinschmieden

S

e

in

mit
getr

war
Schi

MeMa
Das
Mat



er
l

au

der

ar
ten
Hof
rau
die

der

rs

alt
ent
de
eld
int
ig
ach

its
gen
ug
und
aus
die

ung
rag
ten

ren
uge

its
de
nis
ihm
teil
ung
enſt
und
nal
der
daß
des
ten
uns
der
ann

v

e

zeuge Lan ger ſieht auf und gidt an Hartung ſei nicht
ver einsige Unordentliche in der Sicherheitswehr geweſen keiner

da ſeinen Dienſt ordentlich verſehen ca vedlein worden aber ſie ſeien auch hen ſie ſe dl ein
alle von den Poſten weggelaufen

göhnung und Verpflegung ſeien die Hauptſache geweſen Es
wurden auch nicht alle gemeldet die etwas angeſtellt hatten
Wenn das der Fall geweſen wäre dann wäre die Sicherheits
trupve bald nicht mehr da geweſen Der Zeuge Oertel hatte
nämlich verſichert daß jedes Vergehen der Sicherheitsſoldaten
ſofort der Rechtskommiſſion gemeldet worden wäre

Zeuge Tröſ er war in der 1 Sicherheitskompagnie
Stubenälteſter Hartung war auf ſeiner Stube Auch hier wird
Hartung wieder ein böſes Zeugnis ausgeſtellt Hartung habe
weiter nichts getan als die Leute zu Putſchen aufgefordert

Vert Dr Müller Hartung Haben Sie nicht einmal er
zlärt man ſolle ihnen Geld geben ſonſt würden Sie ſofort in
die Artilleriekaſerne gehen und dort Dinge erzählen über die
ſie dort ſehr froh ſein würden

Vor Es iſt hier auch ein Zeuge geweſen Herr Hauptmann
Hirſch der ſagte Sie ſeien einmal zu ihm gekommen wie Sie
aus der Sicherbeits ompagnie entlaſſen worden waren und hätten
120 Mark bekommen

Hart ung Ja Geld habe ich bekommen das war aber
alles ganz anders Das Geld hat mir Hauptmann Hirſch ge
eben ich ſolle wir eine Wohnung mieten Es war ein Vor

chuß auf meine Be oiduns Oh er damals auch bei der Sicher
heitswebr Geld verlongte darüber iſt Hartung im Zweifel

Rechtsanwalt Müller Hartung hat damals einen direkten
Erpreſungsverſuch an Leutnant Ferchland gemacht

Rechtsanwalt Herzfeld Jch bitte den Zeugen Welder
darüber zu vernehmen

Zeuge Weider Hartung wollte Geld haben als er von
Leipzig kam Das wurde abgelehnt Darauf ſagte er wenn ich
nichts befomme ſo weiß ich wohin ich gehe

Rechtsanwalt Dr Herzfeld zu Langer Haben Sie ein
mal im Wettiner Hof eine Waffe für ſich verlangt mit der Be
gründung Sie breuchten ſie Sie ſeien der Adjutant von Eichhorn

Langer Das habe ich nicht geſagt
Weider Jewohl das hat er geſagt

Vor ſ Weider wich wundert vieles an Jhren Ans ſagen
Einmal ſagen Sie nach dieſen und jenen Dingen ſeien Sie noch
nicht gefragt worden dann wieder geben Sie an man hätte
Jhnen gedrobt wenn Sie ausſagen würden würden Sie nicht
lebend davonkommen

Weider Vor zwei Mongten als die Münchener Kommu
niſten hier waren bat mir Steinbrecher im Volkfsparf geſggt
vor du ein Wort vfeifſt dann geht es dir wie dem Jnſpektor

u

Unſer Revolutionstribunal
arbeitet ſchnell und ſicher

Vor Trotzdem mwiſiſſen Sie den Mut haben hier die Wahr
eit zu ſagen Sagen Sie uns was Sie noch alles wiſſen Geben
ie der Wahrheit die Ehre

Weider teilt dann mit daß der Angriff auf die Spitze
des Dempnſtrationszuges auf dem Riebeckplaß gar nicht dem
Demonſtrotſonszug golt Der bildete nur ſo quaſi das aus
löſende Moment zu einem Angriff guf das Bankhaus
Schweinsberg Schröder Der willkommene Anlaß
dazu war der Demonſtrationszug Das Bankhaus ſei be choſſen
und mit Handarancoten beworfen worden nicht weil jemand
daraus geſchoſen habe ſondern weil es gevlündertwerden ſollte Es ſeien auch ſchön zwei Matroſen drin
geweſen die ſich an der Kaſſe zu ſchaffen gemacht baben als
Weider mit zwei Mann dazukam Die Nindraſche Garde war
damals gegenüber dem Vankhauſe in den Büroräumen der Land
wirtſchaftskammer verſteckt Es ſei ein ausgeheckter Plan geweſen
zur Plünderung des Bankhauſes Schweinsberg S Schröder Es
war am 12 Januar

Vor Dieſer Plünderungsplan beſtand alſo ſchon zu einer
Zeit als die Maerckerſchen Truppen noch im weiten Felde waren

Weider gibt an für den Augenblick nichts weſentlich
Neues zu wiſſen Das fiele ihm immer erſt alles ein wenn die
Rede darauf käme

Dr Herzfeld Es wurde geſeogt Hartung habe ſich ge
rübhmt daß er aus dem Wintergarten den erſten Schuß aus
einem Maſchinengewehr auf die Menge abgegeben habe

Hartung beſtreitet dies Er ſei zu der Zeit als der An
riff auf den Zug erfolgte ohnmächtig geweſen Später ſei ihm
ogar daraus ein Vorwurf gemacht worden Man hahe geſagt
er ſei deshalb ohnmächtig geworden um nicht auf ſeine Leute

ießen zu müſſen
Zeuge Lan ger gibt an daß aus dem Demonſtrationszug

gar nicht geſchoſſen worden ſei Es ſeien Sprengfap eln gelegt
worden dieſe ſeien überfahren und zur Exploſion gebracht worden

Weider entgegnet daß das nicht ſtimmen könne da der
ganze Riebeckplatz abgeinerrt geweſen ſei

Andere Zeugen beſtätioen jedoch daß ein Wagen der Elek
triſchen an der Landwehrſtraße geſtanden hätte daß es alſo ſehr
wohl möglich ſei daß Sprengkopſfeln überfahren worden wären

Weider teilt noch mit daß ihm Langerx als er ihm die
Waffen abforderte unter der Angabe er ſei der Adjutant von
Eichborn alle möglichen Taten von ihm erzählt habe ſo daß er
in Berlin gegen die Regierungetruppen gekämpft habe und dergl

Langer beſtreitet dies
Kilian teilt mit daß ſeiner Meinyng noch Ferch and von

dem beabſichtigten Bankroub ſehr viel wiſſe Er Ferchland ſei
mit den Leuten die dafür in Betracht kamen in Verbindung
ſsetreten um der Angelegenheit auf die Spur zu kommen

Zeuge Nethnick wor Mitglied des Arßeiterrotes Er
war am 7 Januar auf dem Balkon des Stadthaufes und gibt eine
Schilderung des Herannahens des Zuges der dann auf dem
Morktplatz überfallen wurde Kilian habe ſich hinunter auf den
Marktolatz begeben habe beim Kriegerdenkmal geklingelt und

e Leute von dem Demonſtratienszuge weg zu ſich hin gezogen
Dasſelbe bezeugt der Zeuge Koderitſch der ſich auf dem
Marftplatze in der Rähe des Kriegerdenkmals befand

Die Verhandlung wird am Montog fortgeſetzt
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Sport Nachrichten der SaaleFeitung
Deutſcher Fußballklub Prag und Teplitzer Fußballklub

zu Weihnachten in Halle
Der balliſche Fußballklub Wackers teilt uns

mit daß die bereits von uns angekündigten Spiele nunmehr
feſt zum Abſchluß gelangt ſind Wacker hat am 1 Weihnachts
ſeiertag den in ganz Europa rühmlichſt bekannten D F C Prag
zu Caſle während am 2 Feiertag den Teplitzer Fußballklub
empfängt

Alſo Weihnachen zwei Fußballſviele von internationaler
Bedeutung in Halle Es iſt erfreulich daß Wacker die unge
heuren Koſten nicht geſcheut hat um dem halliſchen Sportvubli
kum zwei Mannſchaften von allererſter Klaſſe zu zeigen Ueber
haupt dürfte es Wacker nur auf Grund ſeiner alten Verbindungen
mit und Teplitz und infolge ſeines hervorragenden Rufes
aus den Jahren 1909714 gelungen ſein dieſe Vereine nach Halle
zu veroflichten Es ſind dies ſeit mehr als 6 Jahren die erſten
ausländiſchen Mannſchaften die unſere Heimatſtadt aufſuchen
Mit Ungarn und Wien vräſentieren dieſe böhmiſchen jetzt tſche
chiſchen Mannſchaften auf dem Kontinent eine Klaſſe für ſich
Beide Mannſchaf en ſpielen auf ihrer Deutſchlandreiſe nur gegen
beſte dent che Klaſſe Nach Mitteilung Wackers tritt Prag außer
dem noch V i B Leipzig und Preußen Berſin gegenüber Teplitz
bat ferner Eintracht Leivzig und Union Berlin zum Gegner Die
Heiden letzteren bekannten Vereine unterlagen kürzlich Teplitz
mit 0 8 bezw 2 10 Man darf deshalb wohl ſchon heute ge
ſponnt ſein ob ſich Wacker dieſer Extraklaſſe gegenüber behaupten
wird Bemerkt ſei noch daß der D F C Prag kürzlich Teplitz
mit 5 1 ſchlagen konnte

Derſchiedenes

Hocken Jm Rückwettſpiel treffen ſich am morgigen Sonntag
nachmittag 3 Uhr auf den Veißnitzplätzen die erſten Mannſchaften
des V f L früher Halle 96 und der Vereinigten Hockeyabteilung
der ASV und des Tennisklubs Nach dem letzten Spiel zu
ſchließen iſt ein ſehr ſpannender und intereſſonter Kampf zu er
warten Beide Mannſchaften treten in Härkſter Aufſtellung an

handel Gewerbe und Verkehr
VBörſenſtimmnnasbild

Berlin 29 November Die Börfe eröffnete unter weiterer
lebhafter Kaufluſt hauptſächlich für Valutavapiere Schantung
bahnaktien gewannen in raſchen Sprüngen mehr als 20 Prozent
Auch einige Kolonialwerte wie Otavi und Nev Guineg erzielten
beträchtliche Steigerungen Am Montanmarkt waren Phönix
und Gel enkſirchen mit einer mehr als 10proz Beſſerung bevorzugt
Schiffahrtsaktien lagen ſehr feſt und waren meiſt um mehrere
Prozent gebelert Homburg Sſid amerikaniſche lagen ſogar 9 Proz
höher Farb und Elektrizitätswerte verkehrten ungleichmäßig
und ſchwchten ſich ſosterhin unter Realiſierungen zum Wochen
ſchluß mößig ab Erbeblicher gedrückt nämlich um etwa 20 Proz
waren Deut ſch Ueberſee Elſektriſche Deutſche Anleihen konnten
ſich bei geringem Geſchzft eut behaurten Oeſterreichiſche vnd
ungariſche waren bei lebhafterem Verkehr befeſtigt Schließlich
trat an der Vörſe wieder eine Befeſtigung ein Schantunghbohn
aktien Tiegen bis 347 dem höchſten Kurſe des Tages Am Mon
tangktienmarkt erreichte Gelſenkirchen wieder ziemlich den höchſten
Tageskurs

Deviſenkurſe
Berſin 29 November

Die amtlichen Noernngen für e egraphiſche Aus ah lungen ffeller
ch an der heutigen Börſe in Vergleichung um vorhergehenden Tage in Mar
wie olgt

euſe W fa
Geld Brie Geid Brie

New Dork HollHolland 100 1638 5 1641 50 663 50 1666 50
Dänemark 700 Kr 859 25 669 75 8 9 25 870 75Schweden 100 Kr 941 75 943 25 959 25 969 75
Norwegen 100 Kr 920 25 930 75 944 25 945 75chwei 100 Fr 784 25 785 75 794 25 795 75Wien altes 35 45 35 55 33 45 33,55Oeſterreich abgeſt 3095 31 05 2955 29 65
Prag 8590 86 10 84 90 85 10Ungarn 32 83 32,55 31,70 31,80
Konſtantinopel Geſd Brief

für ein fürkiſches Vſund
Spanien Geld 839 25 Brie 840 75für 00 Reſetgs
Helfingfors 137,25 137 75 Deuiſche Mark für 100 Fimniſche Mark

Prodnktenbericht
Berlin 29 Nov Am Produktenmarkt entwickelte ſich

das Hafergeſchäft rubig da die Käufer Vorſicht beobachten
Für Hülſenfrüchte erhielt ch in unvermindertem Grade die
Feſtigkeit Jn Heu und Stroh fand die ſebhofte Nachfrage
feine Befriedigung Für Röüben zeigt ſich weiterer Begehr
Die Preiſe erfuhren aber keine Veränderungen

Berlin 29 November Amtliche Notizen Jn
ſender Hafer für 1000 Ka in Mark alles geſtrichen Tendenz
eſt

Köln Rottweiſer Aktiengeſellſchaft zu Berlin In der
außerordenfſichen Generalverſammlung in der 20 Mffionäre
11 683 200 Mk Mk Kapital nvertraten wurde die Erhöhung
des Aftienkavitels um 33 Millionen auf 63 Wijſfionen Mark
mit Gewinnherechtigung vom 1 Jagnvor 1920 ab beſchloſſen
Die neuen Aktien werden von einer Vank gemeinſchaft unter
Führuns der Direktion der Diskontogeſelſſchaft zu Berlin
zu 110 Proz übernommen welch levtere die neuen Aktien
den Aktionären zum gleichen Kurſe anbietet Der Bezugs
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FiNals Poststr I2 Fernsor 1332 1333 1692 Ausführunz aſter bank
mässzigran ßeschätte

preis iſt wie folgt zu begleichen 25 Prozent und 10 Prozent
Aufgeld ſofort bei Ausühung des Bezugesrechts 25 Prozent
am 1 März 25 Prozent am 1 Juni und 25 Prozent am
1 September nebſt 5 Prozent Stückzinſen ſeit 1 Januar
Auf ſe eine alte Aktie zu 1200 Mark entfällt eine neue zu
1200 Mk

Das Rheiniſche Rraunkohlenbreikettſyndikat in Köln hat
in ſeiner Geſellſchafterver ſammlung am Freitag ſeine
Satzungen entſprechend den Norſchriften des Geſetzes über
die Regelung der Koblſen wirtſchaft vom 23 März 1919 ge
ändert Die Braunkehlenbergwerke des Weſterwaldes und
des Freiſtagates Heſſen ſind dem Syndijfot beigetreten das
ſeine Firma in Rheiniſches Braunkohlenſyndjfat umändert
Di Satzungen unterliegen noch der Genehmigung der in
dem genannten Geſetz und den Ausführungsbeſtimmungen
genannten Stellen

BReoerfiron Teörso
vom 29 November 1912
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rerenVerantwortlich jür den volitiſchen Leil Carl Helm s für den
örtlichen Teil für Provinziolnachtrichten Gericht Handel Eugen
Brinkwann für Sport und Briefkaſten Heinrich
Mieſchnert Fenilleton Unterdeltungsblatt Vermiſchtes uſw
Dr Karl Baer für den Anzeigenteil Otto Bieler

Druck und Verlag von Otto Hendel
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Bankhaus

a t J S ch e t S e 1 7 ch C O von W ertp api sren 7 ren Verkehr Spar Pinlagen DepositenAn und Verkauf Soheoxk Annahme und Verzinsung von

Halle a/S Bitterteld Delitzscah Eüenburg, ausländischen Banknoten Domiziistele für Wechsel Stahlkammer
Gräfenhainichen, und Geldsorten Pinlösung von Zinsscheinen mit vermieibaren Schliesslächern
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Cafe Fromm rnun Tanz MusikTel 2465 Rob Franzstr 1 b Tel 2465 in or Prelslage von 150 bis 3500 Mark
Das berühmte Tngelhardtbier vom Fass 2 Fur jede Elnrichtung passenWiener Küche am Lauer 035Heute Frühschoppen

Abends 7 Uhr

Grosser bunter Abend

Verkauf in Orlginabrefsen
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Hettstedt Sudharz
e Kreise beitreten Meldung
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können noch einige Gemen
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Steuerliche Begutachlung von Bilanzen Aresse 90
Beochten Sie unsere AusstellungSie sollen nicht im Kamme

sitzen sondern auf dem Kopfe

Haarausfall
Schuopen sprödes Haer trockene
Kopfhaut usw sind Zeichen Über
standener Krankheiten oder Ver

e Vermögensverwalfungen
Testamenfsvollstreckungen

ITreuhandſunktionen aller Art

nachisssigung der Kopſiege S Organisaforische Berotung
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zu mässigen Preisen bei

Halle a S0 Gr Steinsfrasse 86/87

9 Marklplatz 21

Seſdenwaren Wollne Kosfüm u Tanz Kleider z Somt u Velour Wesfen
entzöckende Formen mit Spitzenbesatz

No irre n Betr Kleidersfoffe h Gesellschafts oiletten Wollene Sport ſacken
Befik u Wiener Werkstäftten Blusen und Rock Slofle Zae Se vielen Farben perrenge NMatrer

C Pelz Mäntel Seidenplüsch und Samf Mäntel an Flausch Mäntel

Seidne Blusen Pelz Kragen Regenschirme Gordinen Korbmöbel
pele und unble Forben g iur Damen u Herren We zKleiderröcke ne a Perl Taschen h eWollne u Wasch Blusen in modernen Fellartes Leder Taschen Tischdecken 7ierwesche
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